
Buslinien:
60 u. 65

Straßenbahnlinien:
1, 2, 3, 8, 13 u.15

Haltestelle
Markranstädter Str.
Linien 3 u.13

Frühstück mit Aussicht

Vermittlung im Blick – die Veranstalter

Die L2 agentur für taten gehört zur BBW Leipzig Gruppe. In ihrem breiten 
Spektrum individueller Personaldienstleistungen steht sie für passgenaue 
Vermittlung. Das Berufsbildungswerk bildet hör- und sprachgeschädigte Ju-
gendliche in über 30 anerkannten Berufen aus. Zwei weitere BBW-Projekte der 
Jugendberufshilfe unterstützen jungen Menschen, die einen neuen Einstieg 
anstreben. In der Diakonie am Thonberg und den Diakonischen Unterneh-
mensdiensten werden Menschen mit Behinderung für den Arbeitsmarkt quali-
�ziert. Das Diakonie-Projekt Ausbildungsbrücke unterstützt mit ehrenamtlichen 
PateN Leipziger Schüler bei der Ausbildunsplatzsuche und dem Einstieg ins 
Berufsleben.

Kontakt	 L2 agentur für taten GmbH 
	 Prager Straße 17 | 04103 Leipzig
	 Tel. (0341) 4137-2000 | Fax (0341) 4137-2006
	 info@l2agentur.de | www.l2agentur.de

ANFAHRT VERANSTALTUNGSORT:
Markranstädter Str. 9 | 04229 Leipzig
Parkplätze vorhanden

Modellprojekt �Integration Inklusive� 
am BBW Leipzig gefördert von



Einladung
Wir laden Sie herzlich zum Frühstück mit Aussicht ein

	 15. September 2010		  M9 Cafeteria & Bistro
	 8.30 Uhr – 10.30 Uhr		  Markranstädter Straße 9 | 04229 Leipzig

Knüpfen Sie schnell und unkompliziert neue Kontakte. 

Beste Aussichten für Unternehmen und Bewerber.

Bereits dreimal trafen sich Arbeitgeber und Arbeitsuchende zum 
gemeinsamen Frühstück. Das Ergebnis: Über 100 Arbeitgeber 
trafen auf fast 300 Bewerber. Die vielen Begegnungen führten zu 
zahlreichen Bewerbungsgesprächen und vielen anschließenden 
Arbeitsverträgen.

Wir stellen Ihnen viele interessante Begegnungen und potentielle 
neue Mitarbeiter in Aussicht. Zum Frühstück eingeladen sind 
ausgebildete Fachkräfte aus dem Berufsbildungswerk Leipzig, 
Arbeitsuchende unterschiedlicher Branchen und Quali�kationen 
aus der Personal- und Arbeitsvermittlung der  
L2 agentur für taten sowie Schüler und Jugendliche auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz.

Einige der Bewerber haben eine Behinderung. 
Vor Ort können sich Arbeitgeber daher auch 
über Ausbildungskooperationen, �nanzielle För-
derungen und Integrationshilfen informieren.

Arbeitgeber nach der Veranstaltung:

�Tolle Gelegenheit, Bewerber 
direkt kennen zu lernen.�

�Eine Chance für beide Seiten. 
Tolles Konzept!�

�Ich traf mutige Bewerber, 
es gab keine Barrieren.�


